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G R U S S W O R T 
 
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Sportler, 
 
ich freue mich sehr, dass Kehl Austragungsort 
der 18. deutschen Meisterschaft des Deutschen 
Volleyball-Verbands sein darf. Sogar aus weit 
entfernten Städten wie Schwerin, Magdeburg 
und Berlin reisen junge Teilnehmer nach Kehl, 
um sich in der Kreissporthalle miteinander zu 
messen.  
 
Nach dem Turnierwochenende wird nicht nur 
ein neuer deutscher Meister im Volleyball fest-
stehen, sondern die Sportler aus Süd-, Nord-, 
West- und Ostdeutschland werden sich ausge-

tauscht und miteinander gefeiert haben. Wie wichtig ein Austausch - 
auch über Grenzen hinweg - ist, ist uns gerade in Kehl sehr bewusst. 
Vielleicht entstehen auf diesem Weg sogar neue Freundschaften, welche 
die Sportler in allen Ecken Deutschlands miteinander verbinden. 
 
Darüber hinaus fachen sportliche Erfolge - ganz gleich ob sie nun bei 
nationalen oder internationalen Wettbewerben errungen werden - den 
Ehrgeiz an und gerade bei jungen Menschen kann Sport einen wichtigen 
Beitrag zur emotionalen Ausgeglichenheit leisten.  
 
Für das herausragende Engagement, das dieses sportliche Großereignis 
ermöglicht hat, möchte ich mich - auch im Namen des Kehler Gemeinde-
rats - beim Freizeittreff Bodersweier, allen Organisatoren und Helfern 
herzlich bedanken.  
 
Den Volleyballern wünsche ich viel Spaß und Erfolg, ein faires Turnier 
und ein spannendes Finale. 
 

Mit sportlichen Grüßen 
 
 
 
Dr. Günther Petry 
Oberbürgermeister 
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Grußwort 
 
Liebe Volleyballerinnen, liebe Volleybal-
ler, sehr verehrte Gäste, 
 

Ich freue mich sehr, Sie beim Deutschen 
BFS-Cup 2010 in Kehl begrüßen zu dür-
fen. Im Weltmeisterschafts Jahr treffen 
sich die besten Mixed Mannschaften von 
Deutschland um ihren Sieger zu finden. 
Wir werden bestimmt wieder eine hoch-
klassige Veranstaltung auf einem hohen 
sportlichen Niveau und mit einer perfek-
ten Organisation erleben. Im Vorfeld der 
Veranstaltung konnte man erkennen, dass 
das Team des Freizeittreff Bodersweier mit viel Liebe zum Detail 
ein perfektes Turnier organisiert hat. Durch die Veranstalter und 
den fairen Sportlern in den vergangenen Jahre ist es gelungen, 
dem Breiten- und Freizeitsport innerhalb des DVV ein neues po-
sitives Gesicht zu geben. Auch der Breiten und Freizeitsport 
braucht Sponsoren um die Turniere durchzuführen und bei die-
sen möchte ich mich im Namen des Deutschen Volleyball Ver-
bandes für ihre Hilfe bedanken. 
 

Ich drücke allen Mannschaften die Daumen und hoffe, dass sich 
ihre sportlichen Ziele erfüllen werden. 
 

Ein besonderer Dank geht an die Initiatoren und Helfer des FT- 
Bodersweier und an den Volleyballverband Südbaden für ihre 
Mühe und den persönlichen Einsatz im Zusammenhang mit den 
umfangreichen Arbeiten zur Vorbereitung und Durchführung der 
Veranstaltung. 

 
 

Martin Walter 
Breiten- und Freizeitsportwart DVV 
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Liebe Volleyballerinnen und Volleyballer, 
 

ein 20-jähriges Vereinsjubiläum 
ist noch kein Jahrhundertereig-
nis. Trotzdem ist es gerade im 
BFS-Bereich keine Alltäglich-
keit. Und wenn es einer Volley-
ballabteilung dann gelingt, ein 
solches Jubiläum mit einem 
sportlichen Großereignis zu 
kombinieren, ist dies sicher eine 
ideale Weise, ein solches Fest zu 
feiern. Die besten Mixed-
Mannschaften aus ganz Deutsch-
land treffen sich in diesem Jahr 
in der Kreissporthalle in Kehl 
um ihren „Deutschen Meister“ 
im BFS-Bereich zu ermitteln. 
Nicht nur für den FT Boderswei-
er sondern auch für den Südba-
dischen Volleyballverband ist die 
Ausrichtung dieser Meisterschaft 

eine Ehre und eine Verpflichtung zugleich. Ich begrüße daher alle teil-
nehmenden Mannschaften ganz herzlich bei uns in Südbaden und wün-
sche ihnen heute schon einen spannenden und fairen Wettkampfverlauf. 
Beim Veranstalter, dem FT Bodersweier bedanke ich mich ganz herzlich 
für die Ausrichtung der Deutschen BFS-Meisterschaft 2010 und wün-
sche ihm alles Gute für das nächste Vereinsjahrzehnt. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
 
Hans-Dieter Wankmüller 
Präsident des Südbadischen Volleyballverbandes  
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Vereinsportrait  
 

FT Bodersweier e.V. 1989 
 

Am 22.April 1989 fanden sich im Gasthaus 
zur Hoffnung elf junge Bodersweierer im 
Alter von 17 bis 32 Jahren zusammen um 
einen neuen Verein zu gründen. 

Ziel unseres Vereins ist es, alle Freizeitsport-
möglichkeiten die nicht fest zu einem Boders-
weierer Verein gehören, wie z.B. Fußball 
und Turnen, anzubieten.  
Unser Hauptinteresse lag von Beginn an 
Hobbysportarten wie z.B. Minigolf, Kegeln und Hockey, um nur einige zu nen-
nen. Mit der Zeit kamen immer mehr Sportarten dazu. Auch der gesellige Be-
reich wie Ausflüge oder Grill- und Weihnachtsfeier kommt bei uns nicht zu 
kurz. Öffentliche Kegel-, Hockey-. Tischfussball und Dartturniere, sowie der 
jährliche Flohmarkt und Flohmarktrock sind Veranstaltungen die reges Inte-
resse in der Öffentlichkeit zeigen. 

Der Verein besteht aus ca. 380 Mitgliedern, davon sind ca. 60 Mitglieder in der 
Jugendabteilung (8-14 Jahre). Die FTB-Jugend führt seit der Gründung 1994 
auch sehr viele sportliche und gesellige Veranstaltungen durch. Dazu werden 
von uns viele Bastelnachmittage und Ausflüge für unsere Jugendlichen angebo-
ten. 

Der größte Erfolg unserer Vereinsgeschichte war im Jahr 2001 die Teilnahme 
an der Dart-WM in Las Vegas. Die Spieler Frank Schuh und Armin Gast wur-
den im Doppel Weltmeister. Die Teilnahme an der Dart-WM wurde durch den 
Gewinn der Deutschen Mannschaftsmeisterschaft 2000 möglich. 

Die Erfolge der Volleyball Abteilung können sich auch sehen lassen. Sechs mal 
südbadischer Meister, Süddeutscher Vizemeister 2005 und die Teilnahme an 
der DM in Schwerin 2001 und in Lübeck 2005.  

Wir, der FT Bodersweier, freuen uns, dass wir zum 20 jährigen Jubiläum der 
Volleyballabteilung die Deutsche Meisterschaft 2010 ausrichten dürfen. Dies ist, 
nach der Ausrichtung der Süddeutschen Meisterschaft 2002, eine weitere Her-
ausforderung für uns.  
Wir begrüßen alle Gäste, Zuschauer, Sponsoren und vor allen Dingen die teil-
nehmenden Mannschaften recht herzlich und wünschen Ihnen schöne und ge-
meinsame Stunden bei der Veranstaltung in der Kreissporthalle Kehl sowie in 
der Festhalle Bodersweier. 

Ich danke all den vielen Helferinnen und Helfer für ihr Engagement und per-
sönlichem Einsatz bei der Vorbereitung und Durchführung der Deutschen 
Meisterschaft 2010. 
 
Thomas Kirchhofer 
1.Vorstand FT Bodersweier 
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Baden-Württemberg/Baden/Südbaden/Ortenau 
Klima und Lebensqualität der Ortenau sind mit den Verhältnissen in der Toskana 
vergleichbar. Bei uns scheint die Sonne öfter als in anderen Gegenden, was hervorra-
gende Weine mit sich bringt und durch eine dazu passende Küche zum Ausdruck 
kommt. Und so haben wir auch im Tourismus und als Kulturregion vieles zu bieten. 
Der Schwarzwald, die Rheinebene und das nahe Elsass sind ein Sport-, Freizeit- und 
Erholungsparadies mit wilden Tälern, einer lichtdurchfluteten Ebene, romantischen 
Städtchen und Fachwerkdörfern. 
Bei uns lässte es sich gut arbeiten, angenehm leben, wohnen und herrlich einkaufen - 
oder einfach nur schön Urlaub machen!  
Straßburg ist nur einen Katzensprung über den Rhein, Baden-Baden gleich ums Eck 
und der Publikumsmagnet Europa-Park Rust  in der südlichen Eck. 

Baden-Württemberg/Baden/Südbaden/Ortenau/Kehl 
Idyllische Spazierwege am Altrhein oder im Rheinauenwald, der 60 Hektar große 
grenzüberschreitende Garten der zwei Ufer mit seiner Passerelle in der Mitte, 120 
Kilometer Radwege, die für Familien bestens geeignet sind, Badeseen mit glasklarem 
Wasser, zwei Freibäder in parkähnlichem, baumbestandenem Gelände - wer seine 
Freizeit in der Natur verbringen möchte, ist in Kehl genau richtig. Und in nur fünf 
Kilometer Entfernung lockt die Straßburger Innenstadt mit ihren historischen Gebäu-
den und einem reichen Angebot an großstädtischer Kultur. 

 
Baden-Württemberg/Baden/Südbaden/Ortenau/Kehl/Bodersweier 
Die urkundliche Ersterwähnung der Ortschaft geht auf das Jahr 884 n. Chr. zurück. 
Ein 1966 freigelegtes keltisches Grab mit Schmuck dokumentiert die frühe Besied-
lung des Ortes. Der Ortskern des späteren Fachwerkdorfes Bodersweier steht teilwei-
se unter Denkmalschutz. Hier findet man auch ein heute äußerst selten erhaltener Typ 
der einstöckigen Fachwerkhäuser - ein Küchenflurhaus. Der Hauseingang führt direkt 
in die Küche, die den Flur ersetzt.  Zahlreiche Vereine gestalten das gesellschaftliche 
Leben.  
Die Ortschaft wurde 1975 nach Kehl eingemeindet.  
Das Dorf liegt im Ortenaukreis in Baden-Württemberg.  
Bodersweier hat knapp 2000 Einwohner. 
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SV Dessau 96  
LV Sachsen Anhalt 

 
Es war unglaublich, was da im Norden geschah. 
Mit der Zielstellung den 6.Platz zu erreichen, gewannen wir in Travemünde völlig 
unerwartet den Nordcup 2010. Damit sind wir nun schon zum sechsten Mal bei ei-
nem Finale dabei. Wenn uns dort wieder eine einstellige Platzierung gelingen sollte, 
war das unsere erfolgreichste Spielsaison. Wir sehen uns also auch weiterhin als Au-
ßenseiter und freuen uns einige Favoriten, und die Liste wäre lang, zum Schwitzen 
zu bringen. 
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SV Dessau 96  
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TSV Vaterstetten  
LV Bayern 

von hinten links: 
Jörg Stefan Wißmeyer, Norbert Schäfle, Mark Richter, Markus Halm,  
Christof Göbel, Thomas Rüger, 
vorne von links: 
Birgit Richter, Margit Rüger, Andrea Schäfle, Christine Halm, Almuth Behrisch 
 
Spielertrainer: Norbert Schäfle 

Erfolge: 
2007: Deutscher Meister, Süddeutscher Meister, Bayerischer Meister 
2008: Deutscher Meister, 2. Platz Süddeutsche Meisterschaft 
2009: Deutscher Vize-Meister, 3.Platz Süddeutsche Meisterschaft, Bayerischer Meister 
2010: Süddeutscher Meister, Bayerischer Meister 
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m3n 

VSV 06 Schwerin  
LV Mecklenburg-Vorpommern 

Unser Verein besteht aus ca. 50 Volleyballern/innen, die auf 4 Mannschaften verteilt 
sind. Alle spielen in der Mixedliga Westmecklenburg, wo 45 Teams in 5 Ligen um 
Punkte und gute Platzierungen kämpfen. Unterstützt werden wir dabei von Elektro-
technik Uwe Reinhardt sowie der Petermännchen Fahrschule aus Schwerin.  
Unsere Mannschaft ist mehrfacher Landesmeister (2005-2008/2010), Sieger der 
Mixedliga 2003/2006/2007/2010) und Norddeutscher Meister 2008. 
Wir freuen uns sehr zum vierten mal beim Deutschen BFS-Cup dabei zu sein. Bis-
her war unser bestes Ergebnis ein 4. Platz. Das möchten wir in diesem Jahr gerne 
toppen. Wir wünschen allen teilnehmenden Teams viel Spaß. 
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  Feld 1 Samstag 30.10.2010   
       Schiedsrichter 
10:00 A1  SV Dessau 96   A2  ESV München          B1  TSV Vaterstetten 
11:00 B1  TSV Vaterstetten   B2  KT 43 Köln           A1  SV Dessau 96 
12:00 A1  SV Dessau 96   A3  SVB Icebreaker Schwerin B4  WSG Reform Magdeburg 
13:00 B1  TSV Vaterstetten   B3  TSV Berkheim          A4  FT Bodersweier 1 
14:00 A1  SV Dessau 96   A4  FT Bodersweier 1          B1  TSV Vaterstetten 
15:00 B1  TSV Vaterstetten   B4  WSG Reform Magdeburg       A1  SV Dessau 96 
16:00 A5  VVV Berlin   A1  SV Dessau 96           B4  WSG Reform Magdeburg 
17:00 B5  TSV Sachsenhausen B1  TSV Vaterstetten          A4  FT Bodersweier 1 

   
       Feld 1 Sonntag 31.10.2010   
09:00 A6  TSV Iffeldorf  A1  SV Dessau 96                    B1  TSV Vaterstetten 
10:00 B6  VSV 06 Schwerin  B1  TSV Vaterstetten         A1  SV Dessau 96 
    

   Endrunde    

    Halbfinale 1        
11:30: 1A  2B          4A  

   Platz 5 / 6    

12:30  3A  3B                         V 1.H.  

   Platz 3 / 4     

13:30 V 1.H.  V 2.H.           6. 

Gruppe A 
  Mannschaft   Landesverband 
     A1 SV Dessau 96   Sachsen-Anhalt 
     A2 ESV München   Bayern 
     A3 SVB Icebreaker Schwerin Mecklenburg-Vorpommern 
     A4 FT Bodersweier 1  Südbaden 
     A5 VVV Berlin   Berlin 
     A6 TSV Iffeldorf   Bayern 

Gruppe B 
 Mannschaft   Landesverband 
     B1 TSV Vaterstetten  Bayern 
     B2 KT 43 Köln   Nordrhein-Westfalen 
     B3 TSV Berkheim   Württemberg 
     B4 WSG Reform Magdeburg Sachsen-Anhalt 
     B5 TSV Sachsenhausen  Hessen  
     B6 VSV 06 Schwerin  Mecklenburg-Vorpommern 
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  Feld 2 Samstag 30.10.2010  
       Schiedsrichter 
10:00 A3 SVB Icebreaker Schwerin  A4  FT Bodersweier 1                B2  KT 43 Köln 
11:00 B3 TSV Berkheim             B4  WSG Reform Magdeburg A2  ESV München 
12:00 A2 ESV München             A5  VVV Berlin  B5  TSV Sachsenhausen 
13:00 B2 KT 43 Köln             B5  TSV Sachsenhausen A5  VVV Berlin 
14:00 A6 TSV Iffeldorf             A2  ESV München  B2  KT 43 Köln 
15:00 B6 VSV 06 Schwerin             B2  KT 43 Köln  A2  ESV München 
16:00 A2 ESV München             A4  FT Bodersweier 1  B5  TSV Sachsenhausen 
17:00 B2 KT 43 Köln             B4 WSG Reform Magdeburg A5  VVV Berlin 
 

  Feld 2 Sonntag 31.10.2010 

09:00 A2 ESV München             A3 SVB Icebreaker Schwerin  B2  KT 43 Köln 
10:00 B2 KT 43 Köln          B3 TSV Berkheim  A2  ESV München 
     

    Endrunde 

    Platz 11/ 12    
12:30 6A            6B    5B 

    Platz 7 / 8    
13:30 4A                     4B    11. 

   Feld 3 Samstag 30.10.2010 
       Schiedsrichter 
10:00 A5 VVV Berlin  A6 TSV Iffeldorf  B3 TSV Berkheim 
11:00 B5 TSV Sachsenhausen            B6 VSV 06 Schwerin      A3 SVB Icebreaker Schwerin 
12:00 A4 FT Bodersweier 1  A6 TSV Iffeldorf  B6 VSV 06 Schwerin 
13:00 B4 WSG Reform Magdeburg B6 VSV 06 Schwerin A6 TSV Iffeldorf 
14:00 A3 SVB Icebreaker Schwerin A5 VVV Berlin  B3 TSV Berkheim 
15:00 B3 TSV Berkheim         B5 TSV Sachsenhausen  A3 SVB Icebreaker Schwerin 
16:00 A3 SVB Icebreaker Schwerin A6 TSV Iffeldorf  B6 VSV 06 Schwerin 
17:00 B3 TSV Berkheim  B6 VSV 06 Schwerin A6 TSV Iffeldorf 
       

  Feld 3 Sonntag 31.10.2010 
09:00 A4 FT Bodersweier 1  A5 VVV Berlin B3 TSV Berkheim 
10:00 B4 WSG Reform Magdeburg  B5 TSV Sachsenhausen  A3 Schweriner VB "Icebreaker" 
     

    Endrunde 

    Halbfinale 2   
11:30 1B    2A   4B  

    Platz 9 / 10     
12:30 5A    5B   V 2.H.  

    Finale (Platz 1 / 2)     
13:30 G 1.H   G 2.H   5. 
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TSV Iffeldorf  
LV Bayern 

Iffeldorf, Universitätsgemeinde mit 2.500 Einwohner, 
liegt am Rande der Osterseen, einer Seenkette mit   

19 Einzelgewässern. Das 1981 unter Landschafts- und Naturschutz gestellte Oster-
seengebiet wurde in der Zeit des Eiszerfalls geformt. Die Gegend ist eine der reiz-
vollsten des bayerischen Oberlandes. Iffeldorf bietet sich als idealer Ferienort an für 
alle, die im schönen Voralpenland Ruhe und Erholung suchen. Unmittelbar an der 
A95 gelegen, erreichen Iffeldorf’s Einwohner in 20 Minuten sowohl München als 
auch den Austragungsort der Skiweltmeisterschaften 2011, Garmisch-Partenkirchen. 
Seit 2008 verfügt der TSV Iffeldorf, mit 1.200 Mitgliedern einer der größten Vereine 
der Umgebung, über eine Mixed-Volleyballmannschaft und seit 2009 auch über eine 
eigenständige Volleyball-Abteilung. Für den Spielbetrieb sind zwei weibliche Ju-
gendmannschaften und die Mixed-Mannschaft gemeldet. Letztere ging aus einem 
Freundeskreis ehemaliger Landes- bis Bundesligaspieler hervor, die über die Jahre in 
den Raum Iffeldorf zogen.  Die Mannschaft startete in der Saison 2008 / 2009 mit 
Sondergenehmigung in der zweithöchsten Liga des Bezirks Oberbayern Süd, stieg 
sofort auf und sicherte sich in der Folgesaison 2009/2010 unmittelbar die Meister-
schaft in der A-Klasse Oberbayern Süd.  
Bei den weiterführenden Turnieren konnte sich Iffeldorf zunächst in München mit 
großer kämpferischer Leistung als Fünft platzierter der Oberbayerischen Meister-
schaft für die Bayerischen Meisterschaften qualifizieren. Bei der Bayerischen Meis-
terschaft in Neusäß gelang trotz gravierender Verletzungen der Einzug ins Finale. 
Zitat Zirndorfer Nachrichten: „Sehenswert war auch das abschließende Finale zwi-
schen Vaterstetten und Iffeldorf. Bei den Iffeldorfern hatten sich im Laufe des Tages 
drei (!!) Männer ernsthaft verletzt. So musste das Finale gegen den amtierenden 
deutschen Vizemeister und Deutschen Meister 2007 und 2008 mit 4 Frauen bestrit-
ten werden. Dass man dieses Spiel mit 25:17 und 25:22 auch noch knapp gestalten 
konnte,  ist eine herausragende sportliche Leistung und aller Ehren wert. Mehrfach 
sehenswert war der 3-Frauen-Block gegen den 2m-Mann aus Vaterstetten und die 
grandiose Feldabwehr der tapferen Iffeldorfer Männer, die ohne Verschnaufpause 
durchhalten mussten. Eine Demonstration für die Schönheit des Mixed-Volleyballs.“  
Mit einer Durchschnittsgröße von 1.85m und einem Durchschnittsalter von 40 Jah-
ren zeichnet Blockroutine die Iffeldorfer besonders  aus.Beim BFS Cup Süd er-
kämpfte sich der TSV, nach hart erkämpftem Halbfinalsieg gegen den ESV Mün-
chen, wiederum den Einzug ins Finale, und damit die Qualifikation für die Deutsche 
Meisterschaft.  
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Für Iffeldorf stellt der BFS Cup in Kehl nunmehr die Kirsche auf der Sahne dar. Die 
Mannschaft freut sich auf ein hochklassiges Turnier mit Deutschlands besten Frei-
zeitmannschaften, bei dem der Spaß und der Dialog zwischen den Mannschaften 
nicht zu kurz kommen.  
Dem FT Bodersweiher danken wir herzlich für die Ausrichtung und wünschen allen 
Teilnehmern verletzungsfreie Wettkämpfe. 

Bild vom BFS Cup Süd 2010 (nach Siegerehrung) 

 1. Reihe v.l.n.r.: Benedikt Richter (Scout), Pia Seuthe (AA), Katrin Reisnecker 
(Z), Maximilian Reisnecker (Fan-Beauftragter), Ines Kluge (AA), Steffi Bell (Z), 
Much Zellinger (MB) 
2. Reihe v.l.n.r.: Richard Richter (D), Ralph Bader (U), Günter Weidner (MB), 
Erich Gampenrieder (U), Wolfi Skasa-Weiss (D) 

Bodersweier Kehl am Rhein 
Impressum:  
Herausgeber:  
FT Bodersweier 
Verandwortlich:  
Thomas Kirchhofer 
Gestaltung:  
Gerhard Erstling 
Fotos:  
Stadt Kehl/Peter Heck  
Auflage: 150 Stück 
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 SVB Icebreaker Schwerin 
LV Mecklenburg-Vorpommern 

Die Icebreaker der Schweriner Verkehrsbetriebe gibt 
es seit 1997. Damals fand sich ein kleiner Kreis für 
die spontane Teilnahme an einem Mixed-Volleyball-

tunier zusammen.  
Um diesen "harten Kern" scharrten sich mit der Zeit dann immer mehr Volleyball-
Verrückte, so dass sich unsere Mannschaftsliste über die Jahre hinweg beträchtlich 
verlängert hat. 
Blicken wir zurück, dann schauen wir auf eine sehr schöne Mixed-Volleyballzeit, 
die geprägt ist von viel Spaß, Erfolgen und dem Icebreaker-Tanz; aber auch von 
Verletzungen und Misserfolgen. So wurden wir z.B. bei unserer ersten Teilnahme 
am BFS-Cup-Nord in 1998 prombt disqualifiziert. Das entmutigte uns jedoch nicht 
und seit 2000 (mit Ausnahme von 2004) waren wir stets mit von der Partie, wenn es 
um die Ermittlung des "Deutschen Meisters" im Mixed-Volleyball ging. 
Auch wenn wir als Mannschaft nicht mehr an einem aktiven Spielbetrieb teilnehmen 
(können), werden wir gleichwohl versuchen, unseren "4. Stern" in Bodersweier zu 
verteidigen. 
Wir freuen uns auf Kehl und Bodersweier und auf ein Wiedersehen mit den anderen 
Mannschaften.  
 
Sierra Tequila! 
 
 



 

19 

TSV Berkheim Mixed 
LV Württemberg 

Mit etwa 60 Mitgliedern und 4 Mannschaften im Spielbetrieb ist der TSV Berk-
heim, einem Ortsteil von Esslingen, eine der größten Mixed-Volleyball-
Abteilungen in Baden-Württemberg. Als amtierender Württembergischer Meister 
hatten wir uns dieses Jahr bereits zum dritten Mal für die Süddeutschen Meister-
schaften qualifiziert und ganz nach dem alt bewährten Spruch „Alle guten Dinge 
sind drei“ haben wir es dieses Jahr geschafft, uns für die Deutschen Meisterschaf-
ten zu qualifizieren. Wir freuen uns sehr darauf, beim 18. Deutschen BFS-Cup in 
Kehl-Bodersweier dabei zu sein und mit Euch allen gemeinsam Volleyballspiele 
auf höchstem Niveau nicht nur zu sehen, sondern hoffentlich auch zu spielen und 
am Samstagabend außerdem zu beweisen, dass VolleyballerInnen sehr gerne aus-
giebig feiern und Spaß haben. Bis bald. 
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ESV München  
LV Bayern 

Es begann vor langer langer Zeit in einer dunklen 
Halle. Den Anfang machten ein paar Turner, die sich 
Freitagabend zur Vorbereitung eines gemeinsamen 

Umtrunks zum Volleyball trafen, sofern dies den Namen überhaupt verdiente 
(unser Dank gilt den tapferen Mädels und Jungs der ersten Stunde, ohne die es das 
alles gar nicht gäbe). Später gesellten sich Leute dazu, die zumindest wussten, wie 
man Volleyball schreibt. Mittlerweile haben wir sage und schreibe sechs Mann-
schaften im Spielbetrieb der Münchner BFS-Liga. Unser Team selbst versagte 
dieses Jahr gnadenlos bei der Oberbayerischen Meisterschaft. Als Ausrichter des 
BFS-Cup-Süd hatten wir aber noch einen Trumpf in der Hand. Wir zwangen unse-
ren erfahrensten Spieler dazu, uns zu trainieren, stellten das Team (auch wegen 
diverser Ausfälle) komplett um und erreichten völlig überraschend als Vierter die 
Qualifikation für den gesamtdeutschen BFS-CUP. Wir profitierten dabei allerdings 
auch vom Verletzungspech der starken Dresdner. Wir freuen uns auf Kehl, werden 
hoffentlich viel Spaß haben und wünschen allen ein erfolgreiches Turnier ohne 
Blessuren.       
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KT 43 Köln  
LV Westdeutscher  
Volleyball-Verband 

Saison WVV-Cup 
Norddeutsche  
Meisterschaft 

Deutsche  
Meisterschaft 

2002 / 2003 
2. Platz 

in Harvixbek 
5. Platz 

in Lütjensee 
nicht teilgenommen 

in Bautzen 

2003 / 2004 
1. Platz 

in Berghofen 
3. Platz 

in Schwarzenbek 
4. Platz 

in Worfelden 

2004 / 2005 
4. Platz 

in Harvixbek 
nicht qualifiziert nicht qualifiziert 

2005 / 2006 
1. Platz 
in Köln 

3. Platz 
in Worringen 

2. Platz 
in Freising 

2006 / 2007 
1. Platz 
in Birk 

1. Platz 
in Harvixbek 

4. Platz 
in Worringen 

2007 / 2008 
1. Platz 

in Rumeln 
3. Platz 

in Grevesmühlen 
2. Platz 

in Lahnstein 

2008 / 2009 
1. Platz 

in Bielfeld 
5. Platz 

in Euskirchen 
8. Platz 

in Dessau 

2009 / 2010 
1. Platz 
in Essen 

4. Platz 
in Travemünde 

?. Platz 
in Bodersweier 

Das hat man nun davon, Abitur ohne Erdkunde und in der Grundschule immer nur 
an Bälle gedacht! Irgendwann holt es einen ein und wird zu einem bittersüßen 
Fluch! 
Erste Wiedergutmachungsversuche führen durch NRW, dem Ursprungsland der 
Expeditionsgruppe.  
Seit acht Jahren müssen Sie es immer wieder tun und gehorchen willig (immerhin 
dürfen Sie ihre eigenen Bälle mitnehmen). 
Alles Sträuben erscheint sinnlos und der Wirkungskreis wird immer größer. 2003 
wird der Osten noch verweigert. 2006 wird Bayern sogar mit dem Flugzeug erkun-
det. 
Erste Ostseeerfahrungen in Grevesmühlen und fast die Erlösung am Zusammen-
fluss von Rhein und Lahn, kennzeichnen das Expeditionsjahr 2008. Der tiefe Os-
ten verliert seinen Schrecken in Dessau (obwohl, das Bauhaus!) und die  

Expedition Deutschland 
Kölner Turnerschaft von 1843 e.V. 
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Ostseeküste wird 2010 bei einem nächtlichen Bad nach der Players Party in Trave-
münde endgültig akzeptiert. Der Trainer ist wenigstens beim Glücksspiel erfolgreich 
und eine Spielerin zieht nach Kiel!  
Ob das alles reicht? Der nächste Anlauf zur Beendigung der Saga erfolgt wieder in 
Süddeutschland. Bitte helft uns!!! 



 

23 

VVV Berlin  
LV Berlin 

Volleyballverein „ Völkerfreundschaft“ Berlin e.V. 
 
Unser Verein feiert in diesem Jahr sein 20  jähriges Jubiläum. Sehr viele unserer 
Mitglieder sind schon von Anfang an dabei.  Der Verein besteht aus einer Frauen-
mannschaft und einer Männermannschaft. Wenn sich diese beiden Mannschaften 
zusammen tun, dann kommt da ein Mixed Team heraus, das seit Jahren zu den bes-
ten Teams Deutschlands gehört. 
Seit 1995 sind wir ununterbrochen bei dem deutschen BFS-Mixed Cup dabei und 
konnten oft sehr gute Platzierungen  erreichen 
Wir freuen uns auf die hochklassigen und spannenden Spiele bei diesem Turnier. 
Auch in diesem Jahr wollen wir noch einmal mit den jungen Teams mithalten und 
beweisen, daß wir noch Volleyball spielen können. 
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TSV Sachsenhausen  
LV Hessen 

Wir sind dieses Jahr zum ersten Mal beim Deutschen BFS-Cup dabei und freuen uns 
total auf ein spannendes und schönes Turnier in Kehl. Wir wünschen allen Mann-
schaften viel Erfolg und schöne und v.a. verletzungfreie 2 Tage!  

Die Damen-Riege hinten v.l.n.r.: Anja (Zuspiel), Fenja (Zuspiel),  
Marisa (Zuspiel), Kristin (Außenangriff),  
Unsere Herren vorne v.l.n.r.: Stefan (Mitte/Außen), Felix (Mittelblocker),  
Jan (Mittelblocker), David (Außenangriff) 
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WSG Reform Magdeburg  
LV Sachsen Anhalt 

Seit 15 Jahren spielt unser Team in dieser Be-
setzung mal mehr und mal weniger erfolgreich 
zusammen. Jedenfalls sind wir mit viel Spaß und Kampfgeist am Ball. End-
lich zum 1.Mal für den Deutschen-BFS-Cup qualifiziert, wissen wir woher 
der Wind weht, und freuen uns auf ein hochklassiges Turnier.  

Vorname Nachname  Größe Position spielt seit 

Wagner Carmen  1,68m Z 1980 

Rüdiger Monika  1,63m Z 1981 

Czubayko Judith  1,66m AA, Z 1991 

Kraft Annekatrin  1,86m AA 1988 

Wagner Frank  1,83m AA, L 1973 

Lehmann Thomas  1,90m MB, AA 1981 

Wagner Florian  1,84m MB 1995 

Rost Florian  1,87m MB 2002 

Thiesius Katja  1,75m AA 2004 

Bahr Norbert  1,80m AA 1989 

Größter Volleyballerfolg: WIR SIND FREIZEIT - UND HOBBYSPIELER !!!  
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FT Bodersweier  
Ausrichter 

LV Südbaden 

Wir sind insgesamt ca. 55 Mitglieder in der Volleyballabteilung des FT Bodersweier 
und feiern dieses Jahr das 20 jährige bestehen. Wir haben uns von Beginn an dem 
BFS-Volleyball verschrieben und versuchen das Beste daraus zu machen. Ab dem 
neuen Jahrtausend ging es sportlich steil bergauf. So konnten wir 2001 und 2005 
schon zweimal an den Deutschen Meisterschaften in Schwerin und Oldenburg mit-
spielen. Auch der süddeutsche Vizemeistertitel 2002 gehört zu den größten Erfolgen 
unseres Vereins. Zur Zeit spielen wir mit 3 Mannschaften in der Ortenau Mixed Li-
ga, die dritte ist eine reine Jugendmannschaft. 
Wir freuen uns alle auf ein schönes Turnier, hoffen das wir auf dem Feld mithalten 
können und wünschen allen teilnehmenden Mannschaften einen schönen Aufenthalt 
bei uns und viel Erfolg. 
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Sparkasse Logo 


